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Zitat von Dejana

Bei Kindern mit Down's/Trisomie21 kann man doch nicht "teilweise" differenzieren. Das
klingt nach totalem Unsinn an eurer Schule.  Meine Kollegin hat naechstes Schuljahr
einen Schueler mit Down's und da wird der Grossteil der Unterrichtsplanung angepasst
und individualisiert. Ausserdem hat er fuer 21 Stunden pro Woche (von insgesamt 25
Stunden) einen Lernhelfer. Genauso werden auch "unstrukturierte Zeiten", wie die Zeit
vor der Schule und die Mittagspause beaufsichtigt, und der Schueler wird von einer
Stunde zur naechsten begleitet, sollten die in verschiedenen Raeumen stattfinden. Man
kann ihn doch nicht einfach sich selbst ueberlassen. Unterrichtsmaterialien werden von
unserer Foerderabteilung erstellt.
In meiner Klasse hab ich ebenfalls einen Lernhelfer (allerdings nur fuer 6 Stunden, wird
aber wahrscheinlich mehr), fuer meine Schueler mit Asperger's.
Es ist so schon schwierig genug, fuer alle zu differenzieren. Persoenlich finde ich es
unverantwortlich, Kinder absichtlich in eine Schule zu stecken, die ihrem Foerderbedarf
nicht gerecht werden kann. Die Leiterin unserer Foerderabteilung sieht das allerdings
vollkommen anders. Die unterrichtet aber auch meist nicht in den Klassen (und hatte
ganz zufaellig ausgerechnet in der Stunde nen Lernhelfer in meiner diesjaehrigen
Klasse - mit sehr hohem Foerderbedarf - in der sie meine Kids unterrichtet hat...ja, so
ein Zufall aber auch).

Hi Dejana,

leichte Korrektur meinerseits: die Fachlehrer sollen natürlich in ihrem Unterricht differenzieren,
d.h. den Stoff auch für die Down-Kinder entsprechend aufbereiten, so dass sie soweit es ihren
Fähigkeiten entspricht und zu gute kommt lernen. Problem hier: Keiner von uns hat das jemals
gemacht und wurde in irgendeiner Form dafür geschult, fortgebildet oder sonstwas. Bis auf eine
Ausnahme hat noch keiner der Kollegen, die diese beiden Kinder unterrichten werden, jemals
mit Down-Kindern zu tun gehabt. Förderung sieht anders aus.......

Was Du von Betreuung in "unstrukturierten Zeiten" schreibst, setzt dem ganz Desaster noch
eins drauf. Ich glaube, dass noch keiner an unserer Schule daran gedacht hat, dass es
irgendwelche Probleme geben wird bei großen Pausen, Mittagspause, Raumwechsel (Musik wird
sogar in einem ca. 600m entfernten Gedäude unterrichtet!) oder Busfahrplan bedingten
Wartezeiten. Da wird mir Angst und bange und ich bin froh, dass ich mich nicht für diese Klasse
angeboten habe, da alles mega-unstrukturiert ist. Es ist auch zu bedenken, dass die beiden
Kinder jeweils aus einer sehr kleinen, überschaubaren Grundschule kommen und nach den
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Sommerferien an einem Gymnasium landen werden, an welchem Jahgang 5 - 12 unterrichtet
wird, wir 100 Lehrer und ca. 950 Schüler an unserer Schule haben. Das erschlägt schon den
normalen 5.Klässler an Eindrücken.

Wir haben auch seit 3 Jahren ein Aspergerkind in der Schule. Wie das ablief, war und ist noch
grandioser (*Ironieaus*) als bei den beiden Down-Kindern. Am ersten Schultag nach den
Sommerferien wurde die Klassenlehrerin der entsprechenden 5. Klasse infomiert, dass ein Kind
mit Asperger dabei sei. Das wars. Keine Info im Vorfeld, nichts. Die Fachlehrer wurden auch
nicht informiert und mussten dann plötzlich merken, dass was nicht stimmt, weil der sonst so
stille Schüler von jetzt auf gleich ohne für die Kollegen erkennbaren Grund zu schreien anfing,
ausrastete etc. Auch nett: Das Kind hat einen Betreuer, der aber nur wenige Stunden am Tag
anwesend ist. Das Sekretartiat ist an diesem Teil unserer Schule nur bis 12 Uhr besetzt. Wenn
sonst was passiert und sich das Kind nicht beruhigt, steht der betroffene Fachlehrer auf dem
Schlauch. Das dicke Ding noch obendrauf: in 4 Jahren hat nicht eine einzige Fortbildung oder
sonstwas für die in der Klasse unterrichtenden Kollegen stattgefunden.

Das ist doch Inklusion vom Feinsten, oder??

Grüße vom
Raket-O-Katz
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